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Herren Bezirksklasse Gruppe 2

TV Freiburg St.Georgen : PTSV Jahn Freiburg II 
Samstag, 22.04.2023, 17:30 Uhr

Niederlage für den TV Freiburg St.Georgen in der Herren 
Bezirksklasse Gruppe 2

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 33:
24 in den Sätzen gewannen die Akteure vom PTSV Jahn Freiburg II ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse Gruppe 2 gegen den TV Freiburg St.Georgen. 195 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Norbert Reinhard den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste
profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 16. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern
antreten musste. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das mittlere Paarkreuz mit Tisch und Steiger,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Münch / Singer waren in der Partie gegen Bengel / Zipf nicht
zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Die siegbringende
Taktik fehlte Hahn und Stärk bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Becker und Tisch ab dem Start.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Schirmaier / Schnorr ihr Doppel gegen Steiger /
Reinhard noch mit 11:8, 11:9, 7:11, 6:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach den ersten Spielen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Timo Münch kam mit der Spielweise von Jürgen Bengel am Tisch wiederum gut zu Recht
und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Roland Hahn konnte Raphael Becker in
einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen
und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 11:13, 9:11, 7:11 gegen Jürgen Steiger fand wiederum Roland Singer von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht ganz mithalten konnte Michael
Stärk, beim 8:11, 11:7, 9:11, 7:11 gegen Dominic Tisch, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Ein hartes Stück Arbeit hatte Ralf Schirmaier bei seinem 3:2 gegen
Norbert Reinhard zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei
seiner 1:3-Niederlage gegen Luca Zipf konnte Wilhelm Schnorr anschließend den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TV Freiburg St.Georgen und des PTSV Jahn Freiburg II in die Box. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Raphael Becker fand Timo Münch von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Durch diese Niederlage liegt Becker nun bei einer
Bilanz von 8:16 seit Beginn der Spielzeit. Roland Hahn kam mit der Spielweise von Jürgen Bengel
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte derweil Roland Singer bei seiner Pleite gegen
Dominic Tisch. Nach diesem Einzel steht Singer somit bei 14 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Tisch ein 16:5 ausweist. Mittlerweile stand es damit 6:6. In toller
Verfassung präsentierte sich Michael Stärk im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jürgen Steiger. Seit Beginn der Saison war dies der 13.
Sieg von Steiger, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 14 verbleibt. Keinen
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siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ralf Schirmaier bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Luca Zipf. Mit dieser Niederlage liegt Schirmaier nun bei einer Einzelbilanz von
2:8 seit Beginn der Serie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wilhelm Schnorr, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Norbert Reinhard verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Reinhard nun 12 Siege, bei 12
Niederlagen aus. Ein umkämpfter Teamerfolg für den PTSV Jahn Freiburg II war unter Dach und
Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Freiburg St.Georgen die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 12:20 bei 6 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des PTSV Jahn Freiburg II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:17. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Freiburg St.Georgen

Doppel: Münch / Singer 1:0, Hahn / Stärk 0:1, Schirmaier / Schnorr 0:1 
Einzel: T. Münch 2:0, R. Hahn 2:0, R. Singer 0:2, M. Stärk 0:2, R. Schirmaier 1:1, W. Schnorr 0:2 

 PTSV Jahn Freiburg II
Doppel: Becker / Tisch 1:0, Bengel / Zipf 0:1, Steiger / Reinhard 1:0 
Einzel: R. Becker 0:2, J. Bengel 0:2, D. Tisch 2:0, J. Steiger 2:0, L. Zipf 2:0, N. Reinhard 1:1


